
Kaum ein Tag ohne Rad 
_ 80-jähriger Unterländer fuhr 2021 16.000 km mit Mountainbike. 7 

Von Angela Dähling 

Buch i.T. —- Er fährt und fährt 

und fährt. Albert Tatschl 

aus Buch ist leidenschaft- 

licher Radfahrer und setzt 
sich selbst im Winter auf sein 
Mountainbike. Das Besonde- 

re: Albert Tatschl ist 80 Jahre 

alt. Was der rüstige Rentner 
an Kilometern allein im ab- 

gelaufenen Jahr herunter- 

gekurbelt hat, dürfte selbst 
Top-Amateurbiker sprachlos 
machen. Denn der 80-jäh- 
rige Unterländer fuhr 2021 
sage und schreibe 16.000 Ki- 
lometer mit seinem Draht- 

esel kreuz und quer durch 
Tirol. Das ist weiter als die 

Fahrtstrecke von Innsbruck 
bis Kapstadt in Südafrika 
(14.300 km). 

Wie die. TT bereits berich- 
tete, hatte sich der Bucher 

einst zum Ziel gesetzt, bis zu 
seinem 80. Geburtstag im No- 
vember 2021 die 200.000-Ki- 

lometer-Marke auf seinem 

Tacho zu knacken. Das gelang 
dem ehrgeizigen Sportler. Bis 
Jahresende 2021 brachte er es 

sogar auf 218.000 Kilometer, 
davon entfielen allein 1600 

Kilometer auf die Monate 

Tatschl ist wohlgemerkt die 
gesamten 218.000 Kilometer 
seit seiner Pensionierung oh- 
ne Motor, allein mit Muskel- 
kraft gefahren. ‘ 
„Meine Lieblingsstrecke 

war 2021 jene über den Eiberg 
in Kufstein. Mit dem Zug bin 
ich zum Schwarzsee in Kitz- 
bühel gefahren und die 80km 
zurück nach Buch geradelt. 
30-mal bin ich die Strecke im 
Vorjahr gefahren“, erzählt der 
motivierte Rentner. Begeis- 
tert ist er auch vom Gschnitz- 
tal. Die längste Tour führte 
ihn nach Landeck (120 km). 
Was ihn ärgert: „Dass oft ne- 

  

lrt Tatschl mit seiner großen Liebe - dem Mountainbike. Der 80-Jähri- 

November und Dezember. ge radelte damit im letzten Jahr 16.000 km. 

ben den Radwegen Plastik- 
müll, Dosen, Masken und 

Zigarettenschachteln liegen. 
Den Müll nehme ich bis zum 

nächsten Müllkübel mit.“ 

Was ihn sehr freut: dass auch 

seine Enkelin gern Rad fährt. 
Tatschl, der von sich sagt, 

nie krank oder verkühlt zu 

sein, hat sich anlässlich sei- 

nes 80. Geburtstags nun ein E- 
Bike bestellt, das im Frühling 
ausgeliefert werden soll. „Das 
nehme ich dann für Bergstre- 
cken. Für Flachstrecken wer- 

de ich weiterhin mein Moun- 
tainbike nehmen“, freut er 
sich auf viele weitere Touren. 
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